
Förderprogramm
Wärme 2025
Deutschland

Der Staat fördert die Wärmewende. Er beteiligt sich mit bis zu 70 % der Investitionskosten an der 
Anschaffung einer klimafreundlichen Heizung.

* Für selbstnutzende Wohneigentümer; Austausch bis 2028, danach degressiv um 
3 % alle zwei Jahre. Stand: Februar 2025, Irrtümer und Änderungen vor- 
behalten, kein Anspruch auf Vollständigkeit

** Gas- oder Biomasseheizungen müssen mindestens 20 Jahre alt sein.

 

Basisförderung 

Sockelförderung in 
Höhe von 30 % für 
alle Antragsteller 
 

+ 30 %

 

Geschwindig-
keits-Bonus*

Für Austausch von 
Gas**- oder Bio-
masse**, Öl-, Kohle-, 
Nachtspeicher- 
heizungen

+ 20 %

 

Einkommensab-
hängiger  Bonus

Haushalte mit einem 
zu versteuernden 
Jahres einkommen 
von weniger als 
40.000 €

+ 30 %

 

Wärmepumpen- 
Bonus

Für den Einsatz von 
Wärmepumpen mit 
natürlichen Kälte-
mitteln oder Erdwär-
me als  Wärmequelle

+ 5 %

Förderung gestartet!
Die Förderung ist am 29.12.23 gestartet und kann damit 
sofort genutzt werden. Die Beantragung ist zwar erst 
ab dem 27.02.24 auf der Website der KfW möglich, 
aber vom 01.01.24 bis 31.08.24 kann die Förderung auch 
nachträglich problemlos beantragt werden. Sie können 
also sofort starten und die aktuell noch vorhandenen 
Handwerkskapazitäten nutzen. Einfach Angebot einho-
len, beauftragen und danach Förderung beantragen.
 
Alle Stiebel Eltron Wärmepumpen sind förderfähig.*
*Warmwasser-Wärmepumpen sind nur in Kombination mit Heizungs-
wärmepumpen förderfähig.

Förderfähige Kosten
Pro Wohneinheit sind maximal 30.000 € Investitionskosten 
für den Heizungstausch förderfähig. Diese Summe setzt sich 
aus einer maximalen Basisförderung von 9.000 € und einem 
Höchstfördersatz von 21.000 € zusammen. Für die zweite bis 
sechste Wohneinheit sind jeweils 15.000 € und für jede  weitere 
Wohneinheit 8.000 € Investitionskosten förderfähig.
Ein Wechsel der Förderungen ist ohne zeitliche Sperre möglich.

Max. 70 % Förderung


